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DER BREMER 
ANTIFASCHIST 



Landesverband der VVN/Bund der Antifaschisten Bremen e.V. 


Menschenwürde 


Noch am Montag aprach Brecnana stell- 
uatfreteneiar VarT&aBunflsachützaf Jach¬ 
mann von e*iärn leichten ROck^n^ cer 
Gewalt Dennoch gab eS im übten Jahr 
112 neu te 5 r^itaBdnt Straftaten, lau! Juch 
mann spontan und unricr Sprit verübt. Ihr 
ptififEBotiH Bewußtsein sei nicnt ausge- 
" r £gt- Daher scheint es. ihm ausreichend, 
■Gewahberaltechaft etwm zu gingen, 
Über unbastäfigte Ansage Bremer NboIb- 
Bchialeti um MarKu&R1«fiaik mltHIIPevon 
CcTipute^TQi dlieten zur ThelDjagd aul de 
Linke autz-uruTen, war aul diese* Veran- 
ätellung nichts zu hören. 


Am Montag den 31.1.94, 

ZHlp-Qffi wir um 1&ÖÖ Uhff fen DÖB-JuWtd- 
■neff Wüislwd den Film: 

„Professor Mamlock" 

Es -gehl um den Chefarzt dar Cfilmngte 
einer deutschen UhlMeraftels^lacn. Btaat. 
Farniha, Wissen sch 3.1, üerachhgkait 
sind für Ifmabadute Werte. Die Handlung 
spielt 1932733 ,.Ec schlimm kenn es 
nlchl weiden," tat seine Hahung. Dafl tr¬ 
äte Juce Berul und S teste bürg enschsIL 
verlieren kannte, will ihm ntdu in den 


Die Weile von Anschlägen rat aber Im 4. 
Jahr nach Oktober 19B0 ungebrochen 
Sie -Sucht miUterweile uul mwisChbriMer- 
achJtende-Wciso ihre 0:Ä>.\r aur:h mbqr den 
flandgrupoen unH?iTr Spsollwhaft 
Angaben der Bundwrbefegemein- 
5Ch3.il HiHpiti- Bohmdufte wurden in den 
Setzten zwei Jahnen SO Behinderte IflUlch 
angegriffen. Wie Schwule und Lesben, 
fYcsötulerle odsrOPdacMoee werden ate 
eie „tabensiinwenr zum Frerrid. Soweit 
kann Enlsülidarisifcmng führen. 

RaimuniJ 


Sinn- Erst de er errtl aasen wird, aefie zu 
den toaii& abergeiaufenen Freunde ihn 
verraAwit erkennte* die Men sehe nie! nd- 
lichksh des Fasch is^mie. Er findet aber 
nicM den Weg, den sein Sohn ging, aon- 
dem Bucht den Freitod, als « mll dem 
Wert .Jede" aul cer 9rust durch die Elra- 
Den gehetzt wkd. Durch Verharmlosen 
und verachtetem SäEt eich die Vergan¬ 
genheit Glicht bawsfti^en. Konaequem 
rifiü&äen Ursachen und Wurzeln cnlhülH 
undangegangen werden, um eine neue 
WelL dea FrüderiS urd dar Freiheh zu er¬ 
ringen. 


Am 12-1.94 haben »Ich Vertreter 
von SFG, PGB-Knete Brennen, 5PJ- 
Dte Falken, WNkMA, DKP und AB 
im Lärtdtttiirä- «^troffen und fest- 

Gemeinsame 
Veranstaltung 
zum 75*Gedenktag 
der 

Bremer Räterepublik 

an - : Sonntag, den Ek Fc-hrjar 94 
Pmoramniabtäur: 

P^Ü Uhr: Kaffeeim DGE-Jug^ndlr-nfl 
Westend (ehern, GrQpelinger 
Sl ra Den bah nr eml sei 

11.00 Uhr: Gang zum Denkmal, 
Ehrung der Verteidiger der Räle- 
republlk. 

Anschließend im Wüstend: 
Gespräch über GesuliKihä“ und 
VermäcHnn der Bremer Rdfcsr^p^s- 
blk. 

ImArtschlu# bestehtdte MögichkeH, 
flenwtnsam eine Suppe zuess^n. 


Carl von Gssütaky schrieb 1929 in 
dar WülUsühne: 

.Ohrte urSiuhlliChi! UrsaiJicui hUE 
d tr Gbut aus einer tfrrankhcH in die 
andre, und einzelne wird rnt 
ketteln kuriert die mit dem Geist der 
Republik nkhtsi zu lim haben Wenn 
es gar nicht mehr ureEtengehL wird 
de Krankhenisdeemal mltener Ver- 
iaeeungsverlgizung kuriert l>e Ga- 
atfiichte der neuen Verfassung Ist 
nicH eine Geschichle Ihfer SdUf- 
kmg. sondern Ihrer Verletzungen. 
Van 'ifilt das 1L ■ ateaiamäntäach, IQr 
realpollUech oder aemstwaa. 
DeuläcHteftd fehl! rvidi immer janej 1 
Rtsp&ki vur dam Vfirtafiauitgibuclir 
atebän.der äll:: gul Funhüühiärertdeil 
DemckraJien auaaskifieHit' 


Ein ladung zu r Landesmitgl iederkonferenz der 
WN-BdA Bremen e.V 

au^fechnbdien Gründer 1 Woche früher 


Schorn am Samslag. den 19. Februar 
1D94, ladar BegegrwngBalMle FfaSw- 
kamp, Beginn: 14.00 Uhr, 
Mitgliedabüiher ttitte mribringt? n 

Ta^eaordnün^: 

1. Ercdnjng, RD^mluflfnl - gk«^it ' 

— £. Wahl der Vtraammaungs- und 
Wählleitung 

i. Sertehte des Landesverbandes, 
KaaBfarer- und Raviaionsterichit 

4 . ArrritaschlamLS in hieubranden- 
burg 


5. Aueap^ache, Enllaanung 

S. Wahl derrtleB VdreitzendarL Btellw. 
Vore., KaaBlerere, Geachätlalüh- 
renefen Vetiaiandfra 

7. Wähl def weiteren MUgliarfer dea 
Landest etendea 

a. Wähl der Bremer Delegietlen im 
Bundesauäächufl und zum Bun- 
deakongneB am 2 B./ 29 . Mai in 
BsraurFacbweig 

9. Anlräge, BeaohluHaeaung 

10. Schlußwort 
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Antifaschismus ist: 

Sicherung demokratischer und sozialer Rechte 

Bist:hc PalHih dar Rächten Szene. Wenn 


Dis Erti^nlsse In dem ,2 Jahren nKti unse¬ 
re* lösten Konferenz haben sich buchslü- 
blich Überschlägen. Obwohl dteTreuhund 
die Wirtechaftesfrukiuren der ÜOR zu¬ 
gunsten der Konkurrenz der BRD zer¬ 
schlagen wurde die Krise Im Weaten 
nicht verhindert, 

Nachdem jahrelang behaupte! wunde, dis 
Elrtieh OcLTiscWsikds varuraariw mg?* 
haure Koster. muBte jelzl elnsestenden 
werden, daß-die n-n Oaen einge^ührte DM 
dieKrlee Im Wnlin Deutschlands uerzü- 
gEH habe. BelPatBundcskanzter Kahl yar- 
kundele im Dezambar 1SS£. daß die Krtse 
aus ctem Westen kern, 
h der Tat hatderUmtuiu in di e ZwaidrfilBf- 
Gfcsdlechart In der „freien Marklwirt- 
scteir der BRD schon unr 1949 begön¬ 
nert. Züfll AbBCNußdes J^hrEn 1993 wa¬ 
ren im Westen 2,5 Millionen urvd Für den 
Osten 1 ^Millionen Arbeitslose emtiichgE- 
mekfet- Vpn dsn 2.5 Millionen ABMUBe^- 
schädigten grell Million Wohnungslosen, 
spricht Keiner mehr. All* Rrognoaen von 
Wlesensciiett und Wirteehafl melden l£* 
1994- HflHer> Alfehwur^. 

Wflfwcnä 1929 die WertWlrtSChiiflskrisE 
mH einem Bankenkraeli ein&aledst ^g^!c. 
und Banken wie die Dresdener vom Slaort 
gealDlzl werden mußten, blühte iöSd der 
AKUenhandel. sirkhen die Aktionäre hö¬ 
here- DiyöanüBfi elrv kassierten die Ban¬ 
ken 4 uü- Krediten an In- und auriändr&she 
Hduäble ^UlBidengewiniic- 
Unter dem Sii-hwuri „BelBarpakr h-ns 
atert riH GDU-CSU-FDP-Reglerung btg 
zum JeHre 2006 von den Länrter-Regle- 
rungen und beteetetglckhze-ilig die Kom¬ 
munen durch erhöhte Au^ben i\k c£e 
wachsende ZhUI der Swiafcmplänger. 
Bei-den Kürzungen däs Leb^nsunieffhaHs 
fitir Arbeiter, Ansastelite und ÄrbeÄsb&e 
sind die HernKhendefi in Bonn sehr cin- 
inlhroi::h. Die Verholzung der Artjchszeit 
wrd tinzahh durch daa sogenannte 13- 
und 14. Mcrateeinl^miiwn. Erhaltung der 
Lohnhöhe nur bei Erhöhung dar Monels- 
Hrtwhszefl 

Die Kranken.ratorm' aoB nochmal* re¬ 
formiert werfen. Schmutoge Gedanken 
wenden zur Reform der Renten, .mterm" 
gemacht obwohl bereite ktemmhernligh 
die Rente in dm telzlen Jahren von brutto- 
auf rwltelQhnhczn^en um gebe ul worden 
lat 

bi dm vergangenen Jahren heit sich der 
RechtK^tremismiia In Überfüllen auri 
Wohnorten ausländischer MHbCfcger 
und Wbh™ung=lD®e aua-getobl. Nunmehr 
rlicfiten F^cht=E?dremiemua^eotesch^- 
mua Ihre Angriffs '.wieder geilen alle. die 
mchtfür ete sind- D^r „EistWcV veröffenl- 


kohrta nlcM n\w &*nc Liste mil Namen von 
über 4ÖD Freuen gnd Männern, aondern 
■sab auch gleich an, ok wären für eine 
.Senderbehandlung" frctgEgebsn. Der 
P Einblick" versteht aich eis Organ Jwti- 
AnHfa-Gruppen", woraus der Vnlaa- 
sungsscfiulx schloß, dafi s*ch links imd 
rechte gngcnaEüi^ hoch ec hau Kehen, 

Diese und sohc.n Imher yeröffenrtlichfe Li^ 
atei belegen, daß die RecPten üle J^itte r 
rrtt Tarrorhslen imnwr inehr nacli rechte 
aohautem. Im Jahr ^er 14 Wahlen kann 
dieser verhängnisvoJle Irrtum zu rtchl er¬ 
freulichen Wahlergebnissen führen und 
den Terror der AnU-Anüta aid den Eiraßen 
ahtieccn Die Abläute dar biaherigrn Aul- 
mfrschE dEi Neonazle und fiechtscxlre- 
mlsten dCirfen sich 19W nffcht wiedpitin- 
ten. 

Stett einer isgfhnteeerühilen Dabeftte, ob 
Lauachangrlff oderntchl (übrigens schon 
längst Praxis), benöligsn wir eine Debatte 
für die Einhalt aller DemokreiEfi gegenü- 
ber Rci±fiparteien mrtmeh1reren5ira.il ür- 
g^niaiErirai mililärlflChan VertJünrtcrLAber 

die loyale BEhandKing des nachten Ran¬ 
des und dis geplarken StaatemalkieJimEn 
zur Eireschränkung demokratischer 
neohte entwickeln IngfecherwelBe rechte 
Tendenzen. 

Wfcun heule Schönhgber sehe Repe eis 
steaiawriallend darstem. so stehl dies im 
WfidErspruch zum Fn^omm der Ramel. 
Wenn heute die Sptzsn der DVU, Rrey, 
Marion Elühm, dea radikalen Natiaröli- 
sfIrti ^chrinowskl ale Ihren Fregnrt und 
KMTwmckrn preisen, so bedart es doch 
kg-ner Antyhrurig ven Gründen mehri dciß 
de DVU rflohlsr^rtikal ist Ein weitersf Ab¬ 
bau dar deTTickraüaehen und sozlaten 
Rechte In Steal gnd Wirtschaft ial heute 
^le 1929-dis Srgr^l^ge Tür einedemago- 


Am Sö. September Iä93 wurde die Ju- 
gordlbilduiigesTäbe Sl.Magrws in Udicte- 
’mu^ umbenannt - In AnweaenheU auch 
von Freuen auaSJdiCS, deren Wönngr l!M2 
von ginrm oeuleohen Eeaalzungskom- 
mando erschcsaert worden waren- Das 
gsnzs Cterf Udice war damals als Ab- 
schrflckuhgsrn^Bnahrrie dem Erdboden 
glelohgemscht wgcifEn. Nach 4Ö ^hren 
also war mit der Kbmmsgebung Uülce- 
Haue ein Symbol der Vbrsflhnung gesalzt 
sundlür^Se Inlamalk?fi 9 te Jugendarbell In 
Brennen die UirpAicNyng obemnmman. 
fik VölkeiverBtendlggng, VEriraueriabl- 
dung us'id Frieden zu wirkEa. Weitere 10 
Jahre später lindst sich schcci ^ne Bel- 


hsute dis Gewerfcechatten In gutem Glau¬ 
be^ milden Konzernen und anderen Indw 
slnsvBibflndoridurch Kompremtese müh¬ 
sam ?rrgrgr:r«:: soziale POSilkyien prelS- 
gebsn, so wvj nur zur Schwächung 
Witsx Stellimg im Stesfie fiUiren. Bel Ein- 
fcnmmena- uncSsodalgn Vertuaten werden 
die Korteglnnen und Kollegen den Wes 
des geringaten Widerstandet beachrei- 
ten und dis □swar1wch?flEn ^rteeaen, 

vjic es schon geschient 

In dar Krise 29/33 verloren dia Gflwwk- 
aohaflsn 50“^ ihrsr kflfcglieder, obwohl do- 
mate erbslt&tess Mitglieder von der 6s- 
werkachafl enteprechsnd ih-ee Beitrags 
unteratütztwurdan. Noch ng hatdaeKapl- 
te^iden bühn- undGah^Hs^thngigen aus 
freien Blocken bM RechiE zurüdrgege- 
bert. 

Aufgrund dieser Erfahrungen sollte sic±iT?T 
den Gev'.’ork^-hnlleri der Wille duTch^m 
zerv arrungeno soziale und llnanzielle 
Rechte um Jeden freis hj ^halen. Wann 
der Arbeitgeber vorgi?t, Arbailgefcer zu 
aei^, iat er auch veranhworUicli für dte Ba- 
acharfuftQ ven Aitsll, D»o G=werS(äo haften 
sind dte IntereaBenyertrFArr alter Afbert- 
nphmer, Ohne RÜCkHlCflt OUf ferteteuge- 
hörigkfl if. DieUerteidlSUns derdemokrali- 
echen, sozialen und polldechen Rschie isl 
anfinaschlstischp- Auftrag, wAs -die 6 ü- 
aohlohte lehrt Arihtasdiismue Ist dte pnr- 
1ef0bergr^ H ende Grundlage ID* ■einhartli* 
ihes Handeln gegnn nechteexlremlamuo. 
NeotiochlHhiuB i.xid für abrüatungalör- 
demde Maßnahmen, f|^ weitere Ela- 
sckrinkungdeeROstungsc^püfbea, denn 
Rodung achöfttt Keine neuen Arbeite- 
pHtw, sondern vernlchtel Güter ind I 
tten, v^micMet Marachen rechte 

WIRy fAinrimtmark 


Symbotezu rtKJppen", indpm man lorfart, 
Einer Büänalleelefte.en der sich unzählige 
äusländfache Öftele und Besucher dee U- 
dice-Hau&eeonsnflleren. den Namen JJ- 
dce-Haua"zu nehmen, Wir halten dealta 
flint VeraümEgung an dei- Geschichte. In 
df r obigen Zen kann Deutschland und 
4ucr ^EmenganzguteusJöndEfllrEundli- 

öne Gcsien und SvmtxHe gebrauchen. 
&de erhöhen Sieden Namen der Busiial- 
teatehe J^idicE-Haue"! 

IPaalorDr. EmstUHl) 
Spfecher dar LkHce-lmtDliw* 


Erklärung der Lidice-Initiative vom 16.12.93 

raiamehrNaiit ausgorEchrael unlef Füh¬ 
rung einer ohristiiehen Partei, ein Tefl des 
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Ist Bonn unterwegs nach Weimar? 


Bünftär Poliliher Itiiüi iväi läüsn. 2'aB BOfr'i 
nicbl Weimar sei. Düdti s'irt uegeiiwarUue 
Ptahhöq gfot AntaE, Vergliche mittier. leteten 
Jahren dcrVUn m ans - Flip Ltolik ureuslo. cn. 
Ehrend klugg Pülhfctfr Lehrgn aus jenem 

■Jahren Uetiüi, haben KoN, stoblnett und 
Kapitel dss ofctenalcMlich nteht ndiij. Sfe 
pile-gan und denen ofTereich®eh. der Tra¬ 
dition a-irer .C"-\tefgfln^r-Regferiir>gan. 

Es war kein gerir^erer ate Kanzler .Aiie- 
nauer - Eogründir dir CDUdir ife Gi- 
Inhr wn Rechts vemindliihlc-unr.verhnrim- 
kptta- Zu scricm engsten El crel erste b 
zaNte u.b. der KcrrrnsniJsilDr wn Hrtlpr^ Jg- 
dengeselzen, Cr« Hane ök*k& Cter K£- 
Böuplflne-MB.cher, Dr.H, Lütke, vwrcfeec- 
sar gen Ihfn zum Bundeeprlaldenlan vor- 
üiädlläUin. Lau: Ri£üHur>ä&-BLäa1fft 159/ 
5Ü ij&irTi Ad öl au er: .In meine- Regierung 
ist kein REwanChiattCh -iriirdtrtiernäJB-in ihr 
rin*n MSnider dLidEfi, der ftewänühiet iSl". 

_ d Unrharmtesung rechter und neemazisti- 
scäi&r hr *teht sJchJwfcwh «Dreh de 

ganze Geschlcftteder Bundesnsaibik. Da¬ 
gegen wunde ven Beglerungsseite vwi An¬ 
fang an Immer ein r eaisea Jlnkarad »müsst 
S sh-e^gessenst aurgebauachL Kanter 
Kürt ^prtcht nicht von der Gefahr gen 
rechte, aonderm von „frihs und rechte". 
JJnfca" atete bei ihai immer im Wsnder- 

gnind 

Adenauer, Erhard und bürgerliche tecclo ■ 
gfln hmhen tonnßowBis® Papier verschrie¬ 
ben und manchen Liier Tinten um dem Volk 
gruben DJ matJlW, cfeßflsKn&en. Inftartfen 
und Artwhsicffligken flicht rnehr gaben 
würde Die gegenwBjflg *» kan r*g eg ebe¬ 
nen Zahlen dar Arbeitenden ii West- und 
Oaf-DeLtschfend, dazu die wachHenda 
Zahl vonAr Partei ose n- uid SczIaJhifaemp- 
"iMüem läül nicht nur den Vfenaläüft mH 
?VÜimarzu, die AuSSifchlfert für die Zukunft 


Zum Stuttgarter FDF-Partsiteg 

WrtSüM^llar-i-iiriarjäi ne^üU-i kriLiäie-^. 1. Urv 
guälHLäiriee-MariagemenL habe den te£h- 
nisehen Fortschritt eingebüBt, lotglich die 
Wirtschaft desorientiert und den hüchslm 
Stand der Arbehslcsigkc: serl 1 bwü predu- 
xiert 2. Die CDUrDSU hätten wie de SPD 
mh ihrem zmlntlflnen Populismus. Wirt¬ 
schaft und Stüet ji einem dosofeisn Zu¬ 
stand hinterfessem, fasste auch emtu^ 
Dfe FDP haöe die Personen und die F=ahlg- 
kah, einan neuen AuiBchwun^ zu arreP 
dien, alterdkiga ttänne aus dieser Töteohta 
keine neue Weh heb resges eil ach efi i>g am¬ 
tiert werden. Mh einem hohen Scc^el an 
ArfteitsJcaen müese gerechnal. werden. 

RiJirHli besLuüyL dariil Je PtOänOään vef- 


sh'id mshrsFs düeter.Kühl,KabiniLtund Ke¬ 
itel machen'i meiert. 

Lim die SlaalslirarvzEn zu schonen, greifen 
Kotil u. Co. denon, diesewieso zuwenig ha¬ 
ben immerliefer in den ÜekJtwutel, Lohnt, 
Gehälter i.-rid Ganlan ^erttern beraubl. die 
Pretee ahee - slelgen. Öemau deus Ist der &o- 
öeaäuf *m dlaOefehrvonReohteund des 
hüonaziemLe gadilen. Dü Tendenz zur 
weiLeür Virarmui rj k lyiv erkennbar. Die 
Qbdaohlcäigheit w^chal enorm, und die 
.Dritte Welt' hat bereis in uaäenem Land 
FubgefsBL 

Oh das dgr Anlaß isn, <^B sich der CD UJ 

CSU-FfatHoinsuTOtzend? Ge¬ 

danken für einen Einsatz derGundsswehr 
nach Innen macht? Das wäre dann die WeP 
taranfeÄCklung jener Ubarteguna gen Dun- 
deapräeidenLDr.H. Lütke: P Der SokSal dar 
Bundeswehr kann In die Lage kommen, 
tfi iinal gegen Beine ebenen Lan^eute 
kämpfen zu müssen'. 

LLIhkc scmofszH.^ knüptle i\ i eine ähnliche 
Äußerung vwi kps^r Wdhetm II. an, dar 
Enöe der Süer Ja^ire das '.■ergangenen 
JahrhündenB seinen Soldaten befahl: r 6al 
den jetzt steUTinckancen sozialdemsk/Bll- 
schen Utntrleöen kann esuwKommen, SdB 
ich euch l^alehlanwerda, eure FfeundB und 
aog^r eure eng-alen VMontMi niederzu- 
BcNeBen. Aber auch :±snn -müBt ihr mernen 
Qcfchl nrriL- Mltch bcfalpznT. 

loh meine, PS Ist höchste Zflft, jstztlerig Q$- 
denken eusdem tviager Manlfeeldar^PD 
qus dem Jfotw 19^ SLulEugremen : ri ln rüe- 
sem Karrete wird die Soilalösrndualfache- 
Bartel eins Fronl aller enflhascfllstlsohen 
Schtehlen anatreöen. Sie wird...zum ge- 
meinaannen Kampr mH oer Arbeilarklaaae 
aJrur«"_ 

Alois Engd 


cOrter Ikikar WfaaenBChahhr: Der Kapi- 
faliärruakanrieißen neuen Aultechwung er¬ 
reichen. bei einem Udbcnden Sockd van 
fliindEslcns-ZMillbnen Arcehslcacn, ahno 
einen Bestand von LzngxcitarbeHslossn 
uns SoziaJompranpzrn xuzurco±incr\ wrio 
05 jeW ^h^n prgktiiiflrt wir^ Dir: in tfcn 
Iztcton Jahrofi geübtn^ Pnma, Arbchor und 
Angestellte in Fnlnrmlo "u nnllnsscr. wird 
n Zukunft wtsfll waglgjlen mUswn. 

Bei heute schon i iuinksn Wohnungalosen 
uraf alnam hohen Anteil von Männarn unter 
dB wirddeHeOrundiv^ge ln darscöanann- 
len eoz^len Marktwittschatt kaum zu Ibsen 
sein. Der - Umbau von es zu 3-üb ir- eine 9D 
m BaftfeGasallachaft-ückl hamefnShsr- 

Willy Hundefmark 


BJM-lDüü Bannet', darurnsr KUtußenatef 

ncJi^-MüTifri p prCJjt 1 ^wteii Ir Ob Sir Wenden 
Re^iisu iCpeilsLlxrider Windes am Id. Nl- 
vefnber 93 mh erieir-allemä^en StoJlrunc- 
ganc gegen die Umwidmuig der Neuen Wa¬ 
rb:: zj einsn Denkmal lies Vodrangen und 
^grgassEns. Wr dofiojmBnliir^n «inan Aus¬ 
zug WU3 {fr AthflFA W$Q. 

"Cter frietlichä Denk-Garta begann ü fiffeiE- 

berg auf dem ehenm^en Gesfapu-Gelande, 
Folter- und Sohreokcnscd für ureaNigeCp- 
hsr-cter Nads. Franz von Plairmerstein, sefasl 
i"-hnrrr j ip-r:r KZ-Pafting und heute Kuraio- 
rlurrenUgied vpn Aktjpn Sohn^ogichcn, er- 
Hterte dü r t- Hh":r können wr Limen, wphn 
FrwTKfeflhafl. naloJiBllskscht ObeftiuhSch- 
koc und KrlegsbegslstBrurrg lUhren. Hier 
werden wir gewarnt vor eitern euch de Jün¬ 
geren, wtiiin euch heute aciche AnedHäge 
führen kennen. 1 Es sec “nOchste Zisk fftr ehe 
Ubnkchrhcim Unigarg mh der GeseliidilE. 

In der ZimmarHlT-i&e' Im Bezirk Mine uor dsm 
lüheran BsItiausGloü, das von der Naiit sie 
Semmebwlfrlür tfe Depirlaticfi uon Juden 
geruLzl wurde, sprach die Prääidenli-i der 
rrilflrngODnalEn Liga, für MerzchcnrEchlf, 
Alisa Fu55. Ss machte darauf gutnurkspr^ 
den- zukünftig an dar Rouen wbcha Tätern 
und Dptem glelcftarma^sn gemacht werden 
wn™, dem Kriegsopfer Roland Pro fei er, der 
bei eftan Bombenangriff umgekommena 
obarate Henkei c'es Vokegsrichlekolee, rie 
der n den KZ Ermcrdeten und VWgaelen 
Alisa Fus-s sagte werter:,EÜ Jahte wußten Oie 
Dnul^ihon nicht gcnaL, pb a& nun Dpter 
fldgr T^r pd^r bedgs can bläghcn gnwesEn 

sJid« Nun endlich hstwr» ^cti dfe ohnehin: 
■KhwBcbsn 0ulbstzwe^ei-urfefl^l Wr ziFit^m 
fllne rerttonsie KrwiEsftwurtstelte. Damit ^*1rd 
BlmarungzumVergssaan csgsNnlcMnLT 
umdle RBBlBulefung von Kuhur^tenkinSleiTi. 
sondern auch umeine RaBLatYalon Hn polh- 
äCbefl Sxi::e. Da man äuFdie wrleohatlEcheni 
und gi^adlsOhallEchen Ftccilemt keine Ant- 
wurl hal, sciters zumindest Patriotismus Lite 
NatiDnalismus den tientitetskift biden. Dos 
iä vnrhängnisvdl für d»c DcmrkT.ic in 
ÜEUIschland md für uns Jüdin.' 1 

fe Oer- fi er gada nah aFe den, wo die Zenra : e 
von. J4' waf, der ütl aJep. an dem das mür- 
denudnz Programm dir Eulhznusie kowdP 
niert worden isi.em FVugramm.dcrn Hunrie-rt- 
tzusende Krarfte LmdBehindcrit, sdnbcüüch 
auch politisch «MiOEcbigc- iurri QpHer gcftsJun 
sind srrnnh Dr. Fl is Hjh-::r Präsdcnl der 
ArztüXamnrer Eonin. Die doulsche Ärzte 
schah hatsich im NalHKiaboxcJismus schuf 
dggemöchr, sngtoo-. r Ei waren wenige, de 
unmlttsibür am Morrfen b#feigft '*s™. Es 
waresvfeie.dfe mitlhrsmSchwmlgeci ffen Tsr- 
r^undde.ak*jr-den anl mögifdftmachferk Es 
war achwierki an dfeaar Blslfe ems äedank- 
lafe durohzuaetEeo gegas den Wtlan der 
etaHifertan AfTleachart heute und gegen 
Wideratende Im Lande Berlin und seiner Re¬ 
gierung." 


Herr Rexroth weiß, wie's kommt! 
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30 Jahre Mosaik Kulturhaus 
-10 Jahre Bremer Solidaritätschor 


Vor 3DJarrenwurda einer dar ataeten Ekn- 
wanderarverelne Etfemsns gegründel, der 
Vareifi Tfirkiacefti Arbeitnehmer in der 
Eduuid-Gruncw-Slra&E. Es war dn K jfrci: 
haru^ in deminan sich zu Tue. 9pmi und Un 1 - 
iprtvnltung trwi. Auch dis Politik beeb ncM 
außen vor, T£7&tBlflrsicrwTiltcferTi ig tö gi- 
gh3ndsten Ensm lur Arbellnehnier blüh der 
Tüftsl ln Bremen-Word luSEiinen und 
wurde braglled bei der FtHenalicn demcr- 
kmtischer Arbeitervereine FIDEF. 

Welt such dis Arbsltviondeff ÖöldBLdKifl mit 
den verfolgten Gewerkschatllam. Anwa¬ 
ten, Schratateflem In der Türkei baeämml, 
a& git ea doch \ieie Anaäüe Eu einer Zu- 
äänUnenarb^il irk dem gesärrflen linken 
püliliSriien EpekLnum Bremens-. Als ich 
mich bemühte, dnen UnlEfTichtsr=.um Für 
üeutschhurse mh Flüchllingcn zu Iwiden, 
errnutiglcn mschdicFrcundcn dprEdtrard- 
Grunc-«-Strafe Kurse dort EfrzuheJten £s 
war dis &slt der Meter* Öe&prftche. Sport¬ 
stunden. NBhKLHse und dee ZWei-Wege- 
Sprachunterdühtsmn Klaue Liebe-Har kürt 
und Ebenda Baeer, Tändem-Kurae üe- 
tierinl. Dar Sanaer Hevai watete eul e*he 
Anerhennurxi es FlüchHim} uixJ machte in 
(fcSef ZdE die Teealube. Damals begann er 
mit einem Kiidefühor die fdusnkarbdh 

VemIBffl an efra&ltederVfereiiiäuühsiärke' 
m de ioHhädTs deutsche ÜHendichkeH hi- 
rtdrt. In der HFT-Menea rührten wir Aulang 
1952 das FeäL zir Freundschaft mit eher 
breiten^deuten Ptdiumadiskussion zu 
Fnige: ..Nehmen wir irgendwer - ! Ärbchs- 
plÄtreweg?" du^ch. In der ZkinsgcMiioindp 
Iraf sich <ic BOrgErinil^riu? qflqfln AusJfln- 
dtsrcgindschHtl. Metfat Sunokur und Erder 
Hspsüyter inriorrniHrteii uns zunächst Im 
Teerhof, aö&ler Im neuen WN-Büra In der 
Btirgerrrateter-Delchmann-SlraEe über 
dis Entwkming der Türkei, osrnslneam 
sa™ie^nwlrt>ite^Mrtengeaen dlelb- 
desslrafe HJr 52 DISK-GewerkSdTälUef. 
1956 eelzlen wir uns Tür die Legsiiejernng 
des Friedeui^ereins ein. Im Januar 1967 
earnrndter, wir an zwei wirklich c- skullen 
Tagen m er dem l-Lauitt-mnhül und i mOn Irr¬ 
bar fasl 6CO UrJtnrsrhr-Hm für iln^. Hi.irg^r- 
sch.dlnwrthlmrJil 

Dar Bremer Sol I da dl Blee ho r entwickelie 
eich allmählich voi 196-J an, dem Beginn 
mirftaJIsther Leau'is^en an Nazim-hfi*- 
met-Abcnden. Der Frühe Todcjes Vnfessän- 
gers Ruhi-Eu Ende 1&QE führte zu denn Ent¬ 
schluß, in seinem Gcirrl vfirbgtenß! und upr- 
fcmto Lictfor zu singon. dis Wirkung des 
Chor® ilpgi vor allere m der Emethe/Ilgken 
iwid ÖR-gFHrJflning- ppinsr MtgNeder, dte 
sich atJ das Pohllk^m überträgt Dae Ful¬ 
kum derCficfsrtwd sehe km nicht In erster 


Lnia ri den UedefteKlcn, acnc^ern eher in 
der Ah, über de Lieder Tracätiancn zu^am 
ntenzubringen, deren gggcnwSliggp Er¬ 
stehen nie hl gsmdg urn -r:t>sn ggfürdferl 
wlrfl. In drin Proben i.zid Auftftdtn. im gs- 
g^nselügfln Bsmüheo su veratehen, wsl- 
chss Anliegender anders üftentif Ingen will, 
ln der Afl»n anM und inlefdr^iallcn ahid 
sich ChorrrftQlleder wie Cäats nähergs- 
konvnsn, uitabn£ntü von dar Hwkunll. 
□iaaea Zuaanimengahen m^chi die Gliike 
dar Kulturarbeit jus. Sehr c&eutach war es 
im Hikmd-RitMs Kcinacrl 19Öftzu spUrpn, 
MHglis^r d^r ^riwhlMAiemJ ^uppe 
Hemma Im Ohcr mltwimtsfi. Dbis Aulgfehen 
srnKifilflcher, kürdlecher. arablecher und 
griechischer Usdar Pldela slnsn wichtigen 
3chdH zu neuen Ausdrifükatermsn-. Die 
Kaeeede Anatellen In Liadarnarachien. 
19Ö1 dutefuledfln Chor und Verein eine 
deullfche Änderung Ihrer Zusämmeneet- 
zuig und Ihres Arbsiiaalila, ahw sehr 


Kahla älaalinoletand’ nimmt allmählich 
dsetall an. Schäuble hatte gerade mltaal- 
nen AualLftrungen iiaw auhlankgemager- 
Leo (Lin! suzrulslaat den Wind gegen sich 
äelbsl gesät Da er ivirh mit dom 

Vorschlag, die Dimdcsw^hr n«.ir.n tjßi 
emej „grtjOorpn 5icho^heit5l?edr■cilu^g ,, 
im Inneren Tiarnr-iieren zu lassen Elnon 
Artikel ^6 wie dis Wsimsrsr Erfassung 
kernt unsflr Qmndgeastz ja trotz Mat- 
etendraverfaHsung nicht Danach kennte 
dcrfislcheprflaidianl „mit Hin* der - bewaff¬ 
neten Macht ei^ßchraiten", wenn „■*: cr- 
isnniche SicherbeiLund Ordru^ Erheb¬ 
lich g-es/k^d Oder ^Efährdet" war. Dies ms- 
-&leite 1923 kl Saül aEri LTid Thüringen, 
richiabsi Im rapLfcHddndfchen Bayern. 

wpchisiva bjndesy.'shr ksns Bsrulaaf- 
mes. Mach Adlkel 3 Ta lat Ihr El na atz Im m- 
rsrei zur Abwshr Einer drohenden Oe- 
lahi IC - den Baatand oder die liEiheiüicl- 
äemcftralfacha Gruildürdnung hur canr. 
VCrgESEhen, wenn PüfaEfcräfte- nichH aus- 
i eichen. Sie ähll daon Fabri kan lagen vor 
bEwalfheteh Au Isländischen schützen 
hiälTJg kriliaieite ^Ctstandsübungen spid- 
ieh 1966 den Gundcrrwi^hrnin^nb hp 
Streiks ii Hessen durtfi. &chftutjlp: ^nkt 
weiter. Für ihn i?t dis Erwmung ¥cn *e- 
;nigstene 273 dflr BawüKflrung! ein aP&ciu- 
tss Mu6 auf dem flfäg zu etiem Sterben 
OeutechlBhd. ^Vldsratinde elnd vorbeu¬ 
gend eue dem Weg zu räumen. Soll die 
Bundesrepublik zukünftig aue dam Btel- 
bunKjer regiert werden'? 


schmerzliche Veränderung. Mflhmel Kuyu- 
ouegLilind, hewer hekpnrt ete Oe.n Tuten, 
lüste Brertfa Husar eis Chortetter ab. Dia 
Odenhercng des Vereins hchtetesich mehr 
und metirBJurdlsDawaiUgüngdäe amven- 
derungaprezessaa^ Daher wu-de auch diE 
EhUviChJung mlt'i FIÖEF lut GDF (Paclwtr- 
baed dar BrnvärtderährärEinE -aus der Tih-- 
kEi| bEg üBL Im Eng^niä entstand das 17 g- 
Lüb. Kulturhaus. Mtxaik besagt rieht nur, 
daß hier gesungen wird. Geschichten des 
^nhrik-.-rr; Osm^n ingin worden auch t>pj 

uns gerne gehört SroiOemusLeftensweg 
istunaauselgsnen Schiderungen bsl un¬ 
seren Verengte 11 ungan ein ^aniä «rtrauL 
Von ihm Blamml das Biid mil darr Baum aua 
Kinderküplaf-i und den Waden Nazim Hk- 
mets: ..Leben Eiroieh und ker wie Ein Baim 
und Lrüüei lidnvie sin Wale. daaienunsE- 
Sehrisjchr! In diesem Girnewunschccw.. 
rslr-.viik alcs Gute. 

Ftairnund 


Bedenklich iaL achor jeULdie K/iminaliaie- 
rui>;i -von AnUteachidtefi, die sich zcgrn 
neoteschisliscnc Try:cslisten ri;r Wphr 
subtn. AJsiin R^isiock BrpndflBtschen ge¬ 
gen Wohnungen vetnEWPeeJscfoar Ver- 
treig&BL^ffer geworten wurden, sprach 
die Bundesregierung; voo de^ Nctwendlg- 
kelt, das Aaytadhl eclUeunlget zu Fall zu 
bringen. Ale In Mülbn drei türkische Mt- 
bürsei innen n den rän Neofa achte len ge¬ 
legten Flammen wnkam«, kxdErte arü, 
die Abachiebung zu buadileunigen. E 1- 
haibes Jahr nach SoJingcn ^pnohl die 
lirci vnri Ausekipnciersetz^mgwT zwischen 
linken und rechten FKt cmisten In Fi.jlje 
wie ii Dortmund ohezwindien Menschen 
aus ZUgcn und Aii>r^ g^zefrl, gelietri, 
te5tes»i5ihen. gefeseeh und vernemmen, 
die gegen die Formwmng von braunen 
McrdK&mmBmdoe. prolesllerenL 

Der rticinland-ptälzlscfic Innenminister 
Wahw Zuhr» nennt die brwmen Mordk- 
sten eme, Ausw^ilung de^ kreiess peten- 
■Hpicr Opfdff.' StrgJtgcht^h wi SS eher 
phnc Rqk?ui>n2. hlsiwjrtrtdezu. Schließ¬ 
lich sei dip^s lüste die Antwort auf diesel¬ 
ben Methoden von links Oelesen haben 
die S5refErfoigungetwhtJrd : en die Aus- 
tdhrungen der Neoleschleten 'wohl. Be- 
trechter eie ale euch ala Handun^anlei- 
tung Püraichr? Das wäre in tferTalefn neuer 
Bchrffl In eine andere Republik 

Wilhelm Henkel 


Rüsten für den Staatsnotstand ? 
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Schuld und Unschuld nicht verwischen 


Den Lind^dvcmgnd cf er WdN M?ckle*t- 
hi*g-Vürpomrneffi beeohflhlgt zZl dio 
F rvgc d=r Erhaltung der Gedenke^tten, 
such Her InterrtierLtfigaleger fünlpch?n 
und Bi^jhws Dteibergen-Getenante. An¬ 
laß dBGW war oin* Ehladung cfiär Lsndes- 
zentraJe fürpoüüsche Bildung unr. wmbt 
K ütwlbäckschriab uns .Wir hätten 
Arbeitsgruppe oder w gcwgi. dem 
Lobby heHt ja. pülil. Beeinflussung .. Naja, 
fflnipÄ& müssen wir noch dazu lernen, Je¬ 
denfalls wellen wir wenlgstene £* im Jahr 
Eu^nnrnenkürnmerx um de Gedenkstet- 
tenctes naiinnalsudalisL Terrors Im Lande 
zu erfassen. ür.iu nutzen wt die Materia.- 
Uen aus dar DDR und stellen Test, welche 
Erlnnerungssatten bdrrifen, Tür eie 
wollen wir atrenwi, rpurterite* 

Nach Aem ErteMechsel m( dar Skla¬ 
ve rwallui^ im Juni lS£l£ Karnes beim stall- 
vcrireiencten OberDUrgerroelater Früher 
7u Gesprächen mit der AG-FUnfakhsfi. 

ibsi wurde'-cm allen Beleillglen teslge" 
Trrinci. (MB nr, .keine Pa jachsllerung zwi¬ 
schen Opfer und Täter in Fünfelchen ge- 
ben" Kann, dort .nicht nur LAneehideHg* 
Narefp, mll denenwk Zusammenarbeiten 
können", unö daß dla dc= Fasehia- 
muß „ keine Bwegsgletohii^ber^seienl 
mH den Oprern des Naohkricgcs". Ein 
„RiickJUicK" von Dieter Kröger bateuchtei 
cm paar Aspekte-der IntemterungsiagBr. 

JSfltbrutaiwn Toner und phyaiecher VOr- 
ntahburrg ganzer g^kgrungsgruppen 
rührte HtflerdeuteChland den Krieg. Das 
konnte und durfte nicht ungesühnt fclei- 
ben_ kn.. Potedamer AMtcmmcm.. hieß es 
u.fl_: -.NflZlStteCheP&rlpinihrpr, einflußrei¬ 
che Wazlanhängiar und die LeHei der naii- 
dischen Ämter - und Organisationen u«d 
alle anderen Personen, dla ftQrdle Etesal- 
ung: und ihre-Ziele getehrlteh Bind, alndiu 
_ erhiiftan und zu internieren 1- .. Be? dar Um- 
getzung-dkscr Zie sletlui^ kam OS ledöGt! 


Wer an fllnwWaidw Frittens und der 
Fralbeftmtthauenwii. warsch ^uHu ge¬ 
gen NeöfeBChtenwjs, Rassismus und 
K/ep eii’setzt. sollte Mitglied in der 
WN-Bund der - Arvt flasch toten werden- 

□ Ich möchte roehrübardle WN-Bund 
der Anliteschlaten wissen, 

□ fett bin bereit, e*ize*ie AMinran zu 
unterstützen imd möchte informiert 
werden. 

□ Ich müchte Indw WN-BdA emirtten. 

Mich Interessieren vur allem feilende 
Schwerpunkts: 

□ Bhmnciervund FtacJuiing* 

□ NaolBachlsmus 


.. inallen Beestzungszanan zu pauschalem 
Verhaltenden und interrterupgea.. n nkn 
drciweüliehen Beaatzungszonari erfolgt 
die kibcrnierung von etwa 250 CÜU Perso¬ 
nen Dnunr ellein in der amer ikan sehen 
Zone &QÖ-ÖOÖ bi* zum Jahresende 1945. In 
dar briöschsn Bn-satzungazone be¬ 
standen zur Jahreswende 1945/49 acM 
leternterijngelager . In dar ^c^jeiischan 
Be Satzung bz ctie haben B^schsn 1ME 
und l BSD Heg es amt mtedeatefw n Inter» 
nier ungeteper Lastenden, 

Nn.-h einer süwifrliäCien ÜUGlle beenden 
sich am 23. Februar 1945 Im ScndarlBger 
Nr. 9 (Föi^ichcn'i BB95 internierte Perso¬ 
nen nach folgender Autechlüsseteng 
rNSDAF-VItglleder: 55W, Qezhiptp&n- 
ten: M9, Gfl^apornriartiettsr: 14S, An^e- 
aLelte der Stiatorgane; 1169, Fcrhmr der 
Hi Be rillend: E6 P Halter von WeHsnkigem: 
47, ÄngeslBflte von Staats- und Wirt- 
soualisörganen: 41d, Angehttrlga d^ 
V-pIkssburmS. 230 ilSW... 1 

Dia vollatendlgfl Tatanlosigkuit.. die abso¬ 
lute iBülallon, öa& ungewisse Schicksal 
und die elender^ Dberwiagend m?n- 
s^henuflwürdl^en LeberkBumsiande in 
den Lsgem Uihrtan dazu, dafl- e*oh dk 
IntciTiierlen ale Opter betraohteten , 
Zchnbusmde Versierterer aus den 
InfernicrungsJagern Sind Opfer einer 
Neehlräg^mizßnahme .. Doch warum 
ilterroerte das NKWD Jugendliche Cß.öüh 
194&D. ohne sie politisch -w teeinnua- 
sen?_ Doch bei allen blttereii W,nhrhgil=n 
aus jenen Jahren selten vwlr Gedanken, 
dsB es das taechlatlsche Deutschland 
war, welches dieses onhall hartjeigofebn 
hat., wer die Betreftenhalt über das. was 
an menschlichem Leid dis Internierung mit 
$ich bzäitc, aosnutzL indem er 4n nallo- 
naiisticchr>-i oder aniisüwfeliachsn Jar- 
goh veddilt. der uc^zondigi sich an der Ge- 
sohichle’ 4 , 


„ Frieden 

□ Gcschighlslöf achung 
EU Erinn^nmgsnrt:cil 

Namg, Vorr^m*_ 

Straße 
PIZ. Ort 

Telelon_ 

ÖetxjrtsÄtum.Od:_ 

Beruf_ 

Bremen, den 

Unterschrift_ 

B Hie eine enden gn; 

WN-EdA Brem&n fl.V., Gorgcrmeister- 
DfiiChfnenn-atr SS, £fl^17 Bremen 


Denkspiele 

Die Wallten in Nahen deuteten ene Ten- 
4?ru im Europa der neunziger Jahre an. 
die wr uns genauer eneehen müssen: He 
bishnrigim B^ierungeparleien haben 
«ne rmpflnditchi. 1 Niederla^ erIHten, die 
ChJfeldamokrglan gerade mal 11-15tfc, 
weniger als ein V^dcl ihrer Prc-iente, be¬ 
halten. Liberale und Spnaldemüfcral&n 
giblea nur noch vene*izoh. Gcwonnan hat 
in Hom,Genua.Neapel. Venedig und Triest 
die im kalter! Krieg yertamte und wn der 
püliliseliän Macht temgahaltena PD&- Eh 
schreckend Bind die Bterken Gewinne def 
rassmlisohenUgen Im Norden undderFa- 
sr^iisten im Süden. Knapp 3Ü% für die Li- 
^on in Vcnnciig TriasÄ und Qsnua, WlefÖr 
Pte MuBeallnFEnkqfen in HsapEfl.dis 1a- 
aclii^llachei'/SI wurde zur stärkiten Paxtei 
in Rom. Wie warden s<ch die Chnssdemt?- 
kreter! ln dleaer iefialßpreba cn^btiei- 
den? MH den Faach laten ge hsn, wie in den 
Zwafm&ern, und sich Ihnen urlsfc^rlnen 
oder eine derrwkrsdscha Front mit der 
PDS bilden? Die Frage lat Irolz anderer 
Voraussetzungen auch lUtr uns wchtts 
Waswöre denn, wr-nn die CDU sich, spal¬ 
ten sollte Inalne kjon&erv^rw-iberaJE urri 
ein* buiYteBwette deutschFei¬ 
let? ftech dem SPD-ParteHsg unci dem 
Hüc^tritt Heilmanna von der Kendic^hjr 
nach der Brcston -der CDU-Stknmen in 
Hamburg und der Koateion mit der Stett- 
P.nrtci li^gt der Gedanke an eine Große 
Ko&fctc-n mehl tern. In letzter Kofsequsiz 
becteute: dies c^ic Rpchlswe^da mit Al> 
eenkung dar Tariflöhne. Vorsrä^ung ^cn 
Soziatebbau und&tiöhumgdor ArtÄilalo- 
e^HoetL Kehl IlSfldee m dflrHaLHhaltale- 
batte deutlich g^agt Lart Rexr^rh soll eil 
spezieller Niedriglohnbereich ft^ nicdr&g 
Verdienende ^eechatten wsnden% Kan- 
ther, BKA u::ü GeneraJtHjndesanwatt- 
scrigiti Fordern eine knallharte Verachär- 
Iwg der VflriblgungvunTerKTiamua^ ken¬ 
nen ehe* in Sclingcn keine Spuren zum 
crgsniserfen NDote^chiämua entdecken 
Ctegagen wjrdeni vgrijeLgend 35 KunS- 
adie Gruppen vorhgten Süwrd der Be- 
Vülkflfung das FaindbiM vermiHell. Ab- 
gden*rtv#d von dar Smialmiwre, der er- 
norimer! BerelchEndDg führ-andar Pc^itiker, 
detf VerecNeppung von Naoproaassen- 
Es sümml echon wenü IgnBZ Bubis erkort: 
,jk:h bin der Meinung,daß de Bunctesna- 
gierungebe^ nicht genug tuL H 

Die Konrad-AdeneHjer-Sltttung prttean- 
Driever'AtailniachLen eine SMdla die 
Aubratan der Neülaechislen In deutech^n 
Rarlnmcnten verhärinlC$end als hnnd- 
kmgs- und p^it^Lntelvg abtuL Schon 
alndßO von 1 ^FraStHunen inden Kommu¬ 
nal pari e me man zgrf^flen, reStmSlellan 
aeten ^propagandistische Fensterredenr 
Btett^kon^rstar politischer FVoblemlööun- 
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Füilädlturp^ k-rn i 

gm". Es gebe *aum,, Kords kt- oder Dlalog- 
angefcole" ar die WSiiler. Die &e ei: 
LiShljKhf £ erlffamtvon '-Ilti Zielen einer P r c 
grimm- Oder gar \iferan 1 wcftur^ 5 pnrtB„ 
Efern'ton sich in der CO LI mzwt 5 ?h*n schon 
Slmlhclm Stvilrcgnn rlirnul vpr, ottans 
Koa Mbnen mH hecfaschlsten flinzugohen, 
will? xh die CDU^CBÜ weh Sterken 
Stimm viert uoten späten? Dia hyaterföchan 
Ausf-Mte gagan die POS aus Bayern passen 
da durchaus ih& Bild, denn schließlich gbL 
ää iri AugsLurj; mehr als eine Kungeln zwi 
*jhert 'CSU und Reps, 

Riohgrdi Kflßlpr 


Qeburtstege 

imfebruar 

Meta Böttcher 

1.Fab..W J. 

Hana-flünler Sandara ft Feb.,4a 1 

Ismail ApJ 

12 . Eeb., 40-J. 

Christoph Hsun 

12. Fib.,44 J. 

Christoph Gerdas 

1fr Fcb.,31 JL 

SiftMärS Vitjrscn 

1 fr F^b.,40 J. 

Johanna Ekners 

17. Febu n J. 

Thomas WH Im 5 

17. Feb„ ?7 J. 

Gord rvihlkn 

£l. I^b.,42 J. 

W^Hraui Metz 

£d. Feb.,- 6 ä J. 

Hans Fdeas 

20. Füb.,51 J. 

Thsmaa KoeJokJ 

20. Feb.,42 J. 

Herz koren Glückwunsch 

alten Katortadiiirieu und Kamera- 

der Dp-Lflndesi^müid 


Ohne Kommentar 

Dia Ei luhrung lehrt. Künixißsei rlns. Enkom- 
irene der abhängig 3c schattigen sind h:>. - : n 
MifcWl, um die- Krise der 1reii?n MnrktwH- 
scball xu lösen. Was schm vgn Firmen srar- 
SChämtais .KauhunJqJhsl(ung J t?«ieichr^ 
■mtü, im nflydmjteche&Bzetehfiung für Um- 

sahmlckgjng dUTCfl Elnfffimmar^ertbSte 

bei Jüterfrau und Jedermann. Uhd daran 
wind Immer mehr genommen. 

1 . Beispiel: Der Äbtttetfl d&rlG Chemlt, 2% 
Lchnerhekung und dBTUntemnh- 

mer, hei Neuuinstellunggn 10 -S 0 % weniger 
Lehn iu zrtiteb, |t g|ngn AÖPBU der 
Kaufkraft Arttetoüii lördsit dieser Ab- 
whiu9 Nditdas Ansehen der Gswertöchäfl 
und IrtkeineBlätertnSNIdarbährac-furdic 
Kollegen Im DBlen, wie der Kulten Rappe 
meinte. 

imprgsKsni'wansein? Msnungitinilrsge Sei 
dm Jyngsn Kollegen, rSe jelzl Ihne AubHI- 
di^g hggnden Ste Bollen nSmllch waHtarbe- 
scfiftltigl werden, bei Verzlchl aur den tarifli- 
cüen Lohn. 

Ein Musbcrheisplel tCT de R«ting dea Ar- 
beitgcbnriyms wrd elub dem rhelnla-chen 
Kerpen flsniBlctetlWK lü.l.&lt. In dar Hotl- 
nurg. die Arbätspl&tz* zu srhafwm, hat>an 
die KoHegenniDnatelsngohne Lohn-welter- 
geerpotlet Das IbL lür den mnlernahrhür vor¬ 
teilhafter gewesen als eine Löhner hflhuny 


weh unter der NtehonsrBte. Es Kommt aber 
noch schlimmer, well dfc Kollegen Irrwi¬ 
schen den tetzlemFfennigdea Ersparten ver¬ 
braucht haben, edlen aia zur Wehle jjehen, 
die heule Sozialamt heiEl. 

W.H. 

Während kterrj-nheimlieh ab 1.1.94 eine 
neue Arxm^eiiuhrunercsniing aiicHiihrt 
weruen ist, "clgtc ihr wnn gir.7 Nflihi* ei/ 
dem Fuße. Mit nirx^ neuen fletorm-der Po- 
fefm suilgn m Äikintt für Braen und zahne 
höhsns und hx Kuren neue Züsdhfeaege- 
zahlt weiden. Grenz aus der Vei ateherung 
genommen werden selten-verschiedere Be- 
hünfungan, wie Gesichlecper^iarwri. Am 
3 Januar hai Minister DJun stell vehensrt 
gegen diese- Maßnahmen sjsgesDrochen. 
Wer gluuc-L aber nach ennm ßcnnnr Mim- 

wri. 

z.B. Bischofferode 

Am 3i.ia.l@Kl W unk die SchactTteNage In 
piKMfirgtf* endgühlg geachioeBer\ Sie 
zuletzl heben die Kälkumpal alles versucht, 
ihr? Arbeitsplätze zu erhalten. Sie beaetzlen 
don Elngsng und Uhrsnaln, um ih B52 Meter 
Tiere dis Otlei v. ohktii lür sich xu 
Der EiiiSÄJUgrig wrlaren, gewonnen *urdc 
einswidiligc Erfahrung f _ir nlln, din um yrmn 
Arfcatsplilz rinprn: 


Von denen, die haute-übSfisinitfet ksinrUn- 
IsrstOtzung zu erwarten. Die Herrschenden 
stellen söger die FrisuHull ab wenn cs um 
ilrSnPrctiC pehl. Sa gaschahm in EiHahatir-- 
rcida, Stunden wir rinn Fr-^l de? EHideng Ipr 

al,C - W.H. 

Es flatterte ein Brief 

Uns ilnhijrli? ürw verspflMe KflhK ftUl den 
Schrdhrisch. w^r mcMtlreM an uns ge- 
riphi 5 t a betnffl uns aber auch. Es gehl röm- 
llch um die Gedenkeeranstsflungen ztr 
Relohspogronviachl. Seit Jahren bansieL 


eine Gftjpj*! ™ Andfaschishgn i,rn Fasler 
Hsrlmiul Drewes das-vor Neben 
Verirrtem verschiedener OngsnsSfUonen 
gikesweitere Unherstplrar NunhflÜtdie a Ge- 
sctischntt für ^hrisnich-judfwhe Zusamme¬ 
narbeit" In einem Bnert an Pastor Harünul 
IKrfllk gnggmeldel K/ltlK let immer 
gut, wann sie s.us elgsnsr KennLrps artülef. 
...wie vra bericf*et »urtfe. h^hs Hgrr ür*- 
wes gegen „StEftcnHpUrneril™ InurvzulftSSl- 
ger Wpis? srgumefTlIsrt wurba gesagl? 
NS eh einer Reihe van Beispielar^ wie die 
Verheilung der pJcbchen 9r j .irJI-;rn.mq m 
Oeufsahland verdrängt wurde und wind, 
wurde Slcttan-]-lcdtmirn zrlimt. Und hier im 
das ZHat, das durah alle Msd^ CWCh Im 
Aj^nd vflnoffisnKIchi wor-den Ist 
.Auä ült’i Hi^l»jaus: darf kane -naulsrnn 
^cmdpTtlly: tns £ode dsi - Geechlchts 
ab ge lehrt wsrdgrr 

IrUwia^hrtl ist S-telTen l luilnnrn ken Kandi- 
dst mehr füt das Amt des EijrdrsprhsKlnn- 
le i, aber eü-bleibri die Frage: 

Wird der JusUzimINster Heihmsnn an dite— 
Einstellung IsstosILen? Wir tfauben su_ 
rächt, dafl h dar chriäSdh-jüdischen. Zu- 
aanmmurbcil -brdcrEch wnrn die Bre¬ 
mer GradhqJ-ufr in Ncht mehr am 

Gedenken tellnlmoit Noüh a«naAnn"ier^ünü: 
Wehrt dis Rede des Herrn PrtiL Silberenarei 
vüirii NOvSmber 91 ummrsländli^h wer dem 
ertei len wir den .Bremer Anlrfn^iisr 
f* - . 12/9-1 zu leim 0»in empfehlen wir. die 
■w^ion 5 chflftü chen Arb alten wsn Harm Päri- 
?old w tt-jeueren, dis üe 0 eschiühto dsr 
Verlegung und Vernichtung dss Jodastums 
bloBlegen fr@*o-‘ man saoh aineaTlLelfr .Hc 4 e 
SOGkj y bndisnt sush wSm PruAjssjr PM- 
ZOkJ .Sb^Siri^Sir isl, wie mal heule neu- 
deuteoh für gamaß-SQSlL ssgi. Die»: MaBre- 
geiUfig ^Shärl auch xur Politik der Verffrfln- 

Wilty Hundsflmaft 


Mahnwache zur Eröffnung der Landtag$$itzung 

Jeden Z. oder 3, UHftwPdi im Uonal IBUÜO -IS. Ob Uhr vor dwi FürgerecflEffl 


Wichtige Mitteilungen: 

Unser Büro latgedflnat 
Dienstags vnn 10.W>-1£ 00 Uhr 
Mitwochs von 15.SW - ia.0D Uhr 
DännSntzgs uem l5.CO^ 1-5.00-Uhr 

Teg dir 0or^5K3sas und Beitragszah¬ 
lungen 

OesTragsbelagc ^jr das Fäiarizamt 

euf Ajiforderung 

Jaden Wontig von iTAO-lÄOOUhr 
lagt der ÖES«cbafts1ürvenda Vorstand 

Jeden 4, Kflorrtag von lä-.OD-ZI.DOUhr 
der LandeEWürstandL 
Alic Mhg. adnr k^nnpn mf| b? T etender 
Sfimrne teilnehmen. 

Sozialer Daratungsdimsi 
□□nnersla^ nach Varamhiruni 
im Bürg BlJrgmmeirteT-OetenmBJnn- 
Sn 3^ In men eoöalsn Fragen Kann 


beralSri werdsn. Wenn notwendige 
Sulvi MilFe bei E^hdrcfcen^inggn 

□iS ArtSührrft für alle Angelegenheiten:: 
Vereinigung der Verfolgten dea Mazi- 
reglmse |WNt 

Buiri drir Anliraschiston Bremen c.V. 
BürpermaBSer-Dc^hrraanr^SaT. £6 
36E17 BREMEN 
Tel.- 0421/SÖ2914 
FM:CH£l/SB231ß 

die Sparkasse ln Brünen 
|BLZ 3D05D1 Dtf, Kto.-Nr. 1G31915 

AnfflTialtee Ründgäoge-Ffihrteft, An¬ 
meldung such unter Td.. 0112 62 

RsdekJtionsschluO lüf den BAF em 15. 
eines leden Monate. 

Wichtige Mitteilungen ynd Artikgl ^Irx3 
nach AbsprK-Jie möglich, 

V 1 .S jIP.T >vTThZ' Thiri d er^ ii'ä r k 









